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sum uns sämm- sswoht Im- 
’ 

m mu- suuschi dur- Rierem ; 
und plaimskeivem s 

Nietmlmin gmst das-z Mehr-I mi, mnwf 
mimimlna und vmnmdcsxt W Ohne-nennst 

Schönheit, Energie und 
Heft-Um verschwinden 
schnell. sobald duNiekm 
erkrankt sind. Riems- 
leiden hat io über ad- 
genommem daß klbß 
neu-gebotene Impe- 
ichon mit Schwachen Nie- 
ren behaftet find. Läßt 
das Kind zu yfksassey 
jnrvt das Immer viel 

Deut oder kann das Kind, nachdem es ein e- E 
It es Alter erreicht selbst dann das Wo er : 

n nicht einholten und nößt das Bett, dann ! 

ist es sicher, daß die Nieren daran Schuld sind 
nnd sollte man sofort nitt der Behandlung 
dieser io wichtigen Organe beginnen. Tiefe 
Inanenelznien ustande sind der Krankheit 
der Nieren iind lafe zuzuschreiben und nicht 
der Angewobnbeit des Feindes- Fraiien und 
Männer werden elend gemacht duin Nieren- 
und Blasen-Leiden und beide bedürfen der- 

lben wunderbaren Urznen Tie niilde und 
otortige Wtktiingvon»Swamp-Uovt« 
Eunipkfsiigey tft bald bemerkbar. Tiefe 

terens und lasen-Urian wird in allen Ato- 
tdeten in do Tentund Toll-it Flalctxcn nei- 

kauft. Uns Verlangen 
chjcken wir Ihnen eme 

kobeflasche portosrei 
zu, sowie km Panwhlet, 
welches »Ssvamps-Root« : 

näher beschreibt und; viele non den tausenden 
von Zeuqsnisen enkhnll E»’—1«-11«N«-t"«— Wiss-W 
von Lemcnden, du- sandem daß ,.Ensamv-I 
Rout« du- kntmge Anna In. Wenn En- an T 
Te. Fällen«-G Co Bin-kriminme ;’I.,1chrcts 
ben, erwnhnen En» unbequt dnsns Zejkmw 
Vergessen Su- mcht den Namen »F r. L Unme 
Swamvchost und dik- Afmäir Vnmhrnns 
kon, N. W, weiche on jin-it Das-zisc- ange- 
bracht sind. 

Verfacht 
Z J. Isl- MSYEKS II 
Ä Ulattdkntscner Jalmarzt FJ 
g L Dela- Gebånde, - Grund Island Frj 
WJHIIEZEIHEI Majas-EIN 

,,THEvIENNA-j 
Yostauratiou nnd 

Iäekeret . . 

exists-» setzka E«g«»ihs«».- 
III Iskl soc-s Ist-Oe. 

Regt-löst Mahlxeiten 25 Cents.--F7üd T; 
siück von Morqeng 6 bis 10 Uhr; M» ; 
tsgessen von U bis Qö Ubs -— Abend 

essen von b bis U Ubk Animosi- 
quluiten zu »du Togeci nnd Jcksctsx 

gut m Preisen, je nach der Vesiellunc 
von Un und löc an aufwärts Denn-«- 

hemn nnd besucht mich. 

pay-ed l-·l. Pamc 
« 

« tot und Raihqeber 
T .-’·:-«1HJ«,!.I-: ·-»:.1.«a 

II ..· «»rw1-1«l Is-·.·-U «u·-1r.-I7!s,.,« 

j«nj.szzw I- IL ":1.n-n 

Deutsche Bäckerei 
von Albekt G. Lustig. 

Alle Arten Bäckerenvaaren m 

vorzügliche-r Qualität. 

Ulle Aufträge vkomvt ausgeführt- 
419 W. Iz· Straße. Telephon Bcll lsszsos 

Für gjle Bock-paaren geht nach du 

beneiden Hätte-eh 

2ter Straße Caih 

Gregory 
! 
! 
( 

l 
...-—. .. ...»,— ,— l 

( 
f 

( 
! 
( 

Vezet Brand Ehe-mer Use 
Eamembett Käse 
Edeln-riß DeBtie Käse 
Neufchqtel Käse 
Bienenei-Geschmack Käse 
Sakqtogq Chips 
Gemüse Speise 
Krabben-Reich 
Satdinny importine und eint-cita- 

sch- 
Jmpoktim »Und-voi- 
Mntinitir Härisme i 

1 
l 

O 
I 

l 
I 
l 
i 

stumme Ablieferung 
nach Irgend einem Ehe-l des Stadt 

»He-P .«2-u, smmk »- 

«;—-ZV« sum-Umber- is- 

-«(--WM. VSlT-«f-- 

cSDDSs sc co. 
ILeichenbestattek, 

T:n.s,:«7sh1kst Imke Straße.· Iktkptjouk 
lag cksex Macht, vFell Dim, anepenhkm Hi 

Prioot-Atnbulanz. 
J. A. Ums-www hegt-Direktor 

Telephon-: 

W. kl. fhompson 

Unuoåul und Jiolusz 
Praktizitt in allen Gerichten ; 

»ernbetqenthmvogcfchäfie und Kellctu i oncn eine Spezialität 

«’«« I. : :1«ik.j«-m-I.-Isk;s-:-I «"«-- 

Kinder 
INugru 

«";««;«s1«««t,1111i.«1!1«1 fu« 1««(J.1 tmh 
«’!l. 

Tus- sizid me l««1j.t««x und 
v or r h «« ssi r t m 14 « ll m «1 n 

Zdnafmuch nu! melm 
Vor-theilen Himr dm alten 

Lvnqcn Etnl hjnnuszx Alls 
tmiwn ««1««« ;itrt««"ht1nu n« 

gmmcln 1«« Lobmuckl Cis albt 
esnn groß« n«rj«hj«0«nl)««n 
m schone voluntk qmstrtesn 
Hol; nd» Jmhrftdhrn Alle 
baden ou Verldngnnng 
humn uno «1««l1««:1««m««,1jn·a 
langes But, Zutsjjcklmltcnd 
du« s1j1«;««dii,81«p««r Wnknnkk 
Tu« Farben schhrszcn ««m 

brann, qnnk Hmec nnd« ni« 

tutlnth Aussehen 
llNr Zum-u ijhcnju um« 

qrosw unr- 11011ft«jnd1q«« 
Neun-« nun INqu Mo 
CARL-. 

Geddeg sc Gn. 
Der Grmsør MiibrLTudktr. 

III-Its West sue staune 

die sonst-Mam- Backasbsuder. 
Ausk- Uesküb wird uns geschrieben: 

Die Fesseln des Winters, die dem 
Hin- und Herzieheii dec- biilzxanfchen 
Banden hemmend entgegentreletL 
lassen nach. Es mut, und damit ist 
auch das Signal zu neuen blutig 
Erkiqnissen gegeben. Seit lan 
pflegt die bulqakische Organisation 
ihre erhöhte Tätiqkeit durch Morde 
an Bulqareii eiti.zu1ei1en. Sie ver- 

folgt damit das Ziel, die Bevölke- 
rung einziiichiichtem und ihren An- 
ordnungen gefügig zu machen. Dies- 
mal ist die Zahl der Opfer sogar mi- 

qewösdnlich groß. Die tiikkischeii Be- 
hörden stehen diesen Ausschreitimaeii 
geradezu obniiiijchtig gegenüber Die 
Morde sind geschehen, gemeldet nnd 
alsbald erscheint Qndarmeric Po- 
lizei. Militar und der Staatsainvalt 
am Latone Das Bechör beginnt 
Nachbarn· sa Mitbewahner des Hau- 
fes behaupten einstimmig, weder et- 
was gehört oder gesehen zu haben. 
Ins jede, wie immer lautende Frage 
erfolgt die stereotype Antwort: »Ne 
snaml" — Jch weiß nicht« Und dabei 
weiß die Bevölkerung sehr wohl, wel- 
cher bis an die Zähne bewaffnete 
Komitadschi sie nachts »in ihren Häu- 
fern ausgesucht und ihnen unter 
schrecklichen Drohungen tiefesSchtveis 
gen anbesahlen, oder sogar die Auf- 
gabe einer falschen Spur an die Be- 
hörden von ihnen verlangt hat. tir 
steht vielleicht mit wissensch-einfälti- 
ger Miene in nächster klciilie dez 
Staatsanwalt-L doch niemand wart 
es naturlirh die Wahrheit auszude- 
rlen, und der Behörde zu helfen die 
fernen Mörder aufzugreifen Man 
frait sieh lner bannt-. nne laune noch 
dieser Edirerleu ohne Ends- dauern 
soll. Bald zusnna werden nun Ia auch 
wieder die Tuuaiuitlusldrin-aus« Heini-u 
die Valiui und Neaieruunialneltg ein- 

s.l;en. Tie bnlaarifche Presse nlier 
lule sich iilnsr die Unsiilnzjleit der 
ttirkiselnn Eli-morden auf, die derarti- 
ge Vorkouuuuifie nicht aufzuklären 
nerinanI sie aisln sonar soweit, die 
Tiirlen der an den Vulaaren benan- 
genen Morde zu lieschuldiaeiu llnd 
auch in bit-Neu lnilaarischen Kreisen 
werden dieselben vielfach so inter- 
pretiert 

g---.·---i-— ------,- 

WH- —.-.--.-..——---—-- 

Nur 81071100 hats den Senator 
Steplzenfon gekostet, zum Miglirde 
der erleuchtetsteu Körpericlmft der 
Welt »ar-wal)lt« zu werden. lind 
selbst die ,,Vundeslul)« (dle der Se- 
nator dem Weißen Hause dedizierteJ 
lächelt ihm freundlich zul —- — 

OsdstOOVOOOOOOOOOOOOOO 

j Inland. 
OOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOOfO 

Am Bonbon erstickt. Dem 
acht Jahre alten Nein-ne Brugg-!- 
nmnn nun Wicnznnt Plain-J, N« Y» 
blieb unliingit e:n mit Echocolade 
überzogener meichenbrsndon im Halse 
stecken. Tie Versuche der Eltern, den 
Bonlson heran-IzuZiele-L waren ver- 

geblich, nnd der Knabe erfiicite vor 

dein Eintreisen de-: :I»,1r tesI 

Rettnnn ansJ »?eenot·«. 
Aus Sandncskm L» wird gemeldet: 
Vier Männer-. zwei Fir. ken, darunter 
eine ans Clevelnnd nnd ein Knabe 
nun-den die-er Tone von der Mann- 
schajt der LebenSrettnnggsimtion Im- 
weit Marblcsliead vom Tode gerettet, 
nachdems ie mit einem s- Schlitten von 

Kellens . Atlnnd kommend durchi- Eis 
gebrochen waren. Der Schlitten, von 

zwei Pferden gezogen war mit drei 
Fässern Wein, 500 Pfund Fisch und 
anderen Zeichen beladen Tie ganze 
Frucht in- if unter, doch gelang es die 
Pferde heran-s nuicskien Tie herei- 

-teten sind: Mnricimll Idean Eli-ers 
ir» der Besitzer desFiilmverk5; Elias 

ZA Himeleim Satelwikt; Georqe 
’Knauer LoniE Innce, der Knabe 
fAlbert VIII-neu Lndia Gerlach von 

iKellensJ ;x-lnndFi-l.c1bera von 

Cleveland die auf Veinch bei kssrau 
; Williani Vumer gewesen. 
» 

Bekannte-r Rabbincr 75 
lJa l) r e alt ! diiirlidi Tr Max 
zSchleiinger non disr Bist ti) Linrtti We 
l meindc in «:«ii«isaiii,i, c. :.’)., aii nnsirtirr 
zor seit Januar Ist-l tiitia ist. nat 
lsoebcn seinen 73 Mitiiirts taa aescis 
irrt, an wislclfinn er n. A. durch Ile- 
berteichnna ( iiir Börse iiiit Mut-U 
Von den Mcniisiiidiiiiitiilii·dcrii arrtirt 
fiviirde. Tiis Oksiiicindo liest sich niitrk 
ilini zii eint-r großen Litiitc entfaltet 
Dr. Tthilisiinarr ist in Pitictirm Edle- 

J sien 18&#39; « arborcn Er hat feine theo- 
lonifchc ":’lii: tdildiiiia iin is raislitischen 

Zeniinar in Atti-Jan citatfanacn nnd 

i machte später in P ran nntrr dein be 
riihintcsn Talinnd oricher Nappaport 

eingehende Studien in din oricsnta islifchen Sprachen Jn Leipzig wurde 
ier Doktor der Theologie Jan Jahre 
i11863 naan er einen Ruf an genann 
i ter hiesiger Gmiaindr an. Er ist ein 
lheworraaender Linanist nnd Verfas- 

ser eines Wertes iiber Jesus oon 

Nazareth«. 
Promtncnter Geschäfts- 

mann gestorben Jn Quincy. 
·, ist Gent-v Tent, ein bekannter 

Lickiistsmann im hohen Alter von 

c82 Jahren estorbcn Geboten am 

I.7 Septe er 1829 zu Siidlban, 
JWeitfalen, war er in 1844 mit seinen 
Eltern nach Qiiincy gekommen, wo 
er seither gewohnt Eine Reihe von 

Jahren war er in dein Eisenniaarrns 
sladrn von L. und C. H. Viill tätii1, 
Eliis or ini Jahre 1865 ein Eisen-nan- 
rrnarirbriit qriindcstc, mit disni fir 

Liebt criolarisich mark-n. Herr Tisiit 
«iri-.ir jahrelang Direktor iiiid Att o 

iiiir in der inickisr Titationalbaiit 
atiszrrdein niar er finanziell interp- 

siert in der License-Grimm Plaiiiir 
IMiii. di-» Coiiiiis Piow Worts, dik- 
Gasqcsrllschaft, der Central Machiiiii 

Fonndrn Co. nnd anderen Unter- 
nchinnnneir Seit 1894 war rr Mit 
wer. Zwei Söhne, Niidolph nnd 
Frank, und ziin Töchter, Irr-n Gin 
Starmann nnd »rein O. F. Schul- 

Ilion, tranern nin den Verstorbenen 
! Soshneg Todesnachrirlit 
Itötet Vater. Jn Ttvo Ninus-. 
iWisconsiiL starb, 70 Jahre iklt 

Hin-tust Toniachrisfn Der Maiii 
hatte 46 Jahre daselbst gelebt und 

noch bis vor vier Jahren seine Fai ii 

iselbst bewirtschaftet Als unniittei 

share Ursache seines jest erfolgten Ab 
ltbens isft die Nachricht von dein nor 

Hur-sein isn Denver Col» erfolgten 
Tode feines Lieblingsfohnes Thariesz 

«anzniehen, die den alten Mann, ask 
ohnehin ieit einiger Zeit kränkelte. io 

l niitnchin, daß er aufs KrankenlaqiI 
,geworfen wurde-, von dein er nicikt 
i mehr aufstand Die Leiche seines 
iSohsnes traf dieser Tage in Txnn 
I Ritters ein, imi dort beerdigt zu nwv 

iden. MS die Verwandten von bit- 
Veerdiiinnn znriickkaniem fanden sie 
den alten Monu, der zum Friediiist 

« nicht nrit hinaus konnte, inc Stei«!«;i 
.— liegen, und kurze Zeit darauf aiiis .r 

zseinen Geist anf. Der Veriierfi sie 

zwsar Vater von 15 Kindern. neu-i 

H Söhnen nnd sechs Töchtern 
i Zum letzten Appell ali- 
berufe n ! Tieier Tage wurde rri 

La Ewige Wiss-» unter den Anste; u 

der Grund Arnih ein alter Beter-in 
des Vitrgertrieges, Finpitijn Wilh-in 
Lechleitner, zur letzten Ruhe gebr iiit. 
Er ist 74 Jahre alt geworden u in 
wurde seinerzeit in Hefsens Darinit m 

geboren. Beim Aussbruche des Bur- 
gerkrieges trat er in die Armee der 

Nordstaaten ein und machte den nan- 
en Krieg mit. Er wurde bei deiixsn 
eendinsung ais Kapitiin ent"iaisen. 

Er gehörte zum Kosinmansdo des iste- 
nerals Custer, sinit dein Manch die 
Kriege gegen die Judianer niitniaittte. 
Der Verstorbene heiratete ini Jahre 
18G Fräulein Mnrv Cool in Philas 
desphia uwd kam ini Jaihre 1870 nach 
Wisconsin Ausger seiner Gattin 
überleben ihn noch ein Sols-i, Charles 
W» unid vier Töchter: Frau Wert 
Gallura Milioautee; Frau W. W- 
Edtvards, Beaodsiowm Frau Theo- 
dor Fifh-back, St· Paul, und Fräulein 
Lechleitner. Beardsstotoin Jll. 

---»-» H 

See-per Clewtands Vet- 
roandter gestochen In fei- 
MU Holde, Ih- .H:2 Sprinasseld 
Ame-nur «3utn11t1·t. N. J» starb Win. 
Dodge Partei-, ein Vetter des ver- 
xtorbenen Präsidenten Grover Eli-ve- 
Kan«d, im Alter Von achtzig Jahren. 
Er war über füan Jahre lang 
Sonntagsschullehrer und zwanzig 
Jahre lang Schatzmeifter der Natio- 
nal Temperenee Sociem Seit acht- 
unsdzwanzig Jahren wohnte er in 
Summit. 

Fee-d Ruhlanber gestor- 
ben. Ja Mr Olive, Jll» wurde 
dieser Tage Fred Nublander aus- 
Prairie Tonm, Jll» einer der bekann- 
testen Former im mittleren Illinois-, 
der käirklich wach fünhvöchigem Kran- 
kcnlaaer im hohen Alter von 87 Jah- 
ren starb, zu Grabe getragen. Der 

»Dabm.,1eschiedene war in Schleswias 
»Holstei:1 geboren und kam im Jahre 
slssiks nach Prairie Tonm, wo er bis 
an sein Oebensende verblieb. Er hin- 
terlxesz drei Kinder, Win. Nuhlander 

,in Mr Olve, Jll» Frau Minnie Ja- 
Erobsign in St. Louisi- und Frau Louife 
ESckwH in Punkt-r HilL Jll. Auser- 
deni betrauern sein Ableben 13 En- 

ikel nnd vier UrenkeL 
Trade Jungen-I aig Ue- 

ben sretter Als sich kürzlicle 
EM rere Kinder in Niaciarir Wiss.,.z 
aus dein Flusse mit Echlittschnhlaus 
Lfen vergnügten, braclien zwei, die Cis 

Irrt-re alte Veroniea Obercsli und die 
« 11 Jahre alte Agnes Dusour ein und 
märiii ertriiiilen, wenn nicht xziiei 

jilirer Kameraden, die 12 falire alte 
Nao Tiiiour und Ciirtits Sande liiiis 
.ziiaieilt wären und die Mädchen un- 

ster eigener Lebensaesalir gerettet 
liiitteir Der FLlusz an dieser Stelle 
ist «-" k«r tief, und nur dein schnellen 
Eiii:reiieii der leiden mutigen Inn 

sgen in eiJ Zu verdanken daß die 
Mannen mit dein Leben davon se- 
laiikx iiii sind Ta; eine :lli’iidclien 

jun Jer eine Junge iiiareii Geschwi- 
stets 

lind sie werden nicht alle. 
Ter 70 Jalire alte Gärtner Joseph 

VI Vangert von Jamaiea L. J» nmk 

skiirzlich der Klage-r in dein Prozesse 
gegen die Negerin Margaret Wend- 
-soii, die nebst der Zigeunerin Ainelia 
Harrison eingeklagt war, Vangert um 

Hm betrogen zu haben. FrauWood- 
son soll den alten Gärtner, den sie 
kannte, mit der Zigeunerin bekannt 
gemacht haben, welche alle Leiden 
durch hypnotischen Einfluß kurieren 
könne. Bangert, der ai; Mieuniatiss 
ums litt, mußte der Zigeunerin als 
Sicherheit 850 gebt-M sie sagte, sie 
müsse das Geld während der Behand- 
lung in den Händen halten, doch ver- 

gaß sie, ihm das Geld zurückzugeben 
Alk- er die Zigeunerin wieder aus- 
suchte, war sie mit dem Gelde ver- 

schwunden weshalb Vangert die Ne- 
Ygerin verliaiten lief-« die aber in Ah. 
irede stellte, VmInert der Zigeunerin 
dargestellt zu haben. 
J Ein lieberlebender aus 
großer Hieitl Ter lieliiiiiite 

Kaufmann Julius P Colien Ali-. 
Is. 4 Central Pakt Weit Nein Durl, 
ifeierte unliiiuist den ils. Jalirestag 
seines Eiiitrittg in die ainerilaiiische 
jMarine »l. März wiss Schon zwei 
jTage später verlies Colieii auf dein 
Iikunoneiibote »Currituck« den New 
IYorker Oasen Wie bekannt. bildete 
l das Kaiioikenbot »Curritiick« iiiit dein 

jKanonenliote ,,Eacheni« die Ezkorte 
für den »Monitor« nach Hanuiton 

jRoadsZ und then war TIlugemeuge 
der berühmte Zeesciilacht am 9. 
März 1862 zwischen dein ,,Lllionitak« 

« 

und ,,Merrimack«. Der Jubilar. ein 

jDeutscher vom guten alten Schlag 
erfreut sich trotz seiner 68 Jahre der 

; größten Rüstigkeit und ist init seinem 
Bruder James in Firnia J. P. Co- 
lien Fr Brother als Großlausinann 

·(,,Notions«) in Nein York, No 372 
-Broadivan, tätig. 

»Der Liebe Lust, der Lie- 
,be Leidl Die erst ltj Jahre uitr 
z Frau Somine Her-i und ums um zwei 
Jahre ältere ledige Freundin Lilliau 

»Walker in St. Lunis-, Mo» suchten 
sfich mittelst Leuchtnuö zu ver-guten 
«tvurdeu ask-er aumrmndcu chi- der 

Tod eintrat. Bei-de liegen dort iui 

.ftädtischi«n Hoftsitui und sind nach 
nicht außkr Gefahr Tisr Zcidstmoisdi 
versuch wurde in Frau Herd-J Schlus- 

-z"tmu1cr, Nu. 40136 Lubudie A-uc1iiic, 
gemacht Ein zuriictnriaisrurr. nun 

zbeidcn inttismisictnustcr uxfkucr Bruss 
an dass Pubiiiuui qxbt ais Motiv an- 

daß beide »sehr, sctir unglücklich« sind 
-Jol)n Herri, Brunnen-J Einstnunu 
«wurdc uni 2 llur Murman von disni 
pctustrautrn Nuisgcruch uusz dein 
Schlaf zum-ritt Er Hin-n in das- Zåiius 
mer nein-nun und fund seine izmu 

iund ihre Freundin unter einer auch 
kden angedmiitcn Uiaguicn verliiillisn 

den Decke liegen Er rief einen Arzt 
herbei, der die sofortige nein-rinn- 
rung disk Mwußtloicn nach dem 
Hospital anondiicste. Frau Vottie Vor- 
ncf,eld, Eabinens Mutttcn nibt ihrem 
Sclyvirgcrfolm die Schuld, ihre Toch- 
ter zum sEislisfnnord getriean zu lia- 
ben. »En- tuuthc nie, ums Kummer 
ist« bis sie ihn kaum-n lerntc,« rief sie 
aus »Ich bringt ihn noch umi« Frau 
Vorm-Held iii Juliuskisriu ciuch gut- 
aeinsniden kiiefmumntsx Eines Tages-Z 
hatte sie- ihrer Tcittrr .&#39;2":?00 zum 
Disponicrisn in »der Lin-it gegeben 
Sabiniisisn Jurist-s ulnsi Keim Hrrck aus 
nnd macht-u ins-i gslnu eini- Vergnü- 
aunusrcise nach New :leer und Hut 

«Spriin—:s Pfi- dass »Es-h alle war. 

kehrten sie lmfzfirtig zurück. 

Sparct Eure Zeit 
Reisct mit dem Bcll Telephon 

Persönliche Reisen find mitnuv Unu· Botschaft nmgx qcfchnch 
Hmkspiklisb D«1 WVHWCUI WV ndntrichuplmtweiden, abcrnur 
stets un Verlust un nnnlnwiicr 
Hut Tags Telephon :ugxbmn.1): 
en, kostet wenig, ist cbscsiio :u 

f1«i(«dc11stcllc11d, und spazk weni; TVIWVM ÜVHVUUZZC M Kluft 

das Ich-pluin legt Hure Pcrsöni 
ljchfcix in die Verbindung ein« T as 

volle Zeit. Cum smdiniduntität 

Telcvhonchquemlichkcit iibcrtrist weit dir Kosten. 

, ukgnaska reist-Haue on. 
RIGHT-«- Beil Telephon Linien 

XVI-L- kkichen fast iivekau ma. 

IvvvsvvvvavvvvvvvfsffvavvvvvvIII-IIIIIIIIIIIII.II 

Gcwiinscht- - Geflügel nnd Eier 

B«-«;«!;II::E«"· ijjtssac Baus- IJWW besann 

R. R. WATsON 
Bett Miene- --z70 Kalt-en Block Ost der stadtimlle 

H Plattdütschc - Witthfchaft H 
Voll —————— 

J. III O. HUM OHH 
Flol de brftrnchdximh mmhn net-löst -.«.-4 pdidlich Its« LHML I 

Block nördlkch von di««PoI-ofi1u. 
()IIAIIA, — NICHIIASILA 

Tilsie Unzen e ntsstekxsn .1n mwntcur Ics umk- Im un Tuns-s h Kle 

O »1- . 
« 

xf 
- WIV Erste Dafmnal Lsnulx —- 

WMU its-AND Nisus-A 

That ein allgemeines Bankgcichtift. :-: :-: Mann Instit-Musikins- 
Vtcr Prozent Zinsen bezahlt an Zeitdezsofjthk 

Kapital und Uebetschußx 8215,000.00 
S. N. U«0LBACH. Hist JOHN IXEIMEICS U.:Pkåf. I. M. «I«AI.MAOI:·. Dosiikkck 
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